
Infoblatt Hilfeplangespräch    
 

 

Was ist die Hilfeplankonferenz/das Hilfeplangespräch und warum heißt das so? 

 

 Dort wird besprochen, wie es Dir geht und wobei wir/die Erwachsenen/Deine 

Pflegeeltern Dich im nächsten Jahr unterstützen können. 

 Es heißt Hilfeplanung, weil besprochen wird, ob es Dinge gibt bei denen Du Hilfe 

brauchst.  

 Du und Deine Familie bekommen vom Jugendamt Hilfe, weil ihr eine Pflegefamilie 

seid. Auch andere Familien und Kinder bekommen vom Jugendamt Hilfe und machen 

regelmäßig Hilfeplangespräche (z.B. Jugendliche in Wohngruppen). 

 Es ist uns wichtig, dass du auch berichtest wie es dir geht und, ob es Dinge gibt die 

du verändern möchtest und bei denen Du Hilfe brauchst. 

 Meistens wird in dem Hilfeplangespräch über Themen wie Schule, Freunde, Familie 

oder andere Dinge, die Dir wichtig sind oder von denen die Erwachsenen denken, 

dass sie für Dich wichtig sind, gesprochen. 

 Zur Hilfeplanung kannst Du mitkommen oder einem Erwachsenen sagen, was er/ sie 

dort für Dich berichten soll. Du darfst die auch wünschen eine Vertrauensperson z.B. 

einen Freund/eine Freundin mitzubringen. 

 Die Hilfeplanung findet ungefähr einmal pro Jahr statt mit deiner Betreuer/in aus dem 

Jugendamt, deinen Pflegeeltern, deinem Vormund, deiner Betreuer/in vom 

Pflegekinderdienst und manchmal weiteren Personen. 

 Manchmal werden auch Dinge besprochen, die für Dich eher langweilig sind wie z.B. 

Krankenversicherung. Dann kann man gemeinsam entscheiden, ob Du dabei weiter 

dabei sein möchtest oder lieber früher gehst. 

 


